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SOZIALES
	Warstein bietet eine starke Bildungslandschaft und 

	 ist Ort vieler sozialer Initiativen - dies wollen wir 
	 sichern und ausbauen. Einnahmen aus der Winden- 
	 ergie sollen vorrangig in den sozialen Bereich  
	 fließen – sowohl in ehrenamtliche Projekte als auch 
	 in die Ausstattung unserer Schulen.

	Ab 2026 besteht ein Rechtsanspruch auf offene 
	 Ganztagsbetreuung. Hier muss die Stadt weitere  
	 Anstrengungen unternehmen, um diesem Anspruch 
	 gerecht zu werden.

	Das Deutschlandticket für alle Schüler*innen in der 
	 Sekundarstufe muss perspektivisch kostenfrei zur 
	 Verfügung gestellt werden.

	Die bestehenden Jugendeinrichtungen wie Jugend- 
	 treffs müssen weiter unterstützt werden.  
	 Parallel dazu fordern wir, die Pflege der Spielplätze 
	 priorisiert einzuplanen und die digitale Plattform 
	 zur Zustandsmeldung von Spielplätzen stärker  
	 bekannt zu machen.

	Das Ehrenamt stößt aufgrund des spürbaren demo- 
	 grafischen Wandels an Grenzen. Wir unterstützen 
	 deshalb den Vorschlag unseres Bürgermeisterkan- 
	 didaten, das Ehrenamt stärker in den Fokus zu  
	 nehmen. Eine starke Unterstützung der Ehrenamt- 
	 lichen durch die Verwaltung der Stadt Warstein ist  
	 einzurichten und mit entsprechenden Kompetenzen 
	 zu versehen. Ein erster Schritt wurde bereits um- 
	 gesetzt, aber dies muss erweitert werden.

	Das Projekt “Wäster Wohnen Warstein” ist ein gutes 
	 Beispiel für generationengerechtes Wohnen, welch- 
	 es auch in anderen Ortsteilen nachahmenswert ist.
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Listenaufstellung

Unsere Liste für den Stadtrat umfasst engagierte  
Menschen, die mit Leidenschaft, Fachkenntnis und 
Teamgeist die Stadt Warstein mitgestalten möchten.

UNSER 
BÜRGERMEISTERKANDIDAT
	 In zahlreichen intensiven Gesprächen hat uns 

	 Maximilian Spinnrath mit seinen innovativen Ideen 
	 überzeugt. Daher haben wir ihn - zusammen mit  
	 der CDU - als unseren Bürgermeisterkandidaten 
	 nominiert.

	Einzelne Beispiele: Modernisierung der Verwaltung, 
	 Führung und Weiterentwicklung von Mitarbei- 
	 tenden, bessere Einbindung des Ehrenamtes. 
	 Darüber hinaus teilen wir seine Einschätzungen zu 
	 zentralen Themen wie Infrastruktur, Wohnen, Klima, 
	 Gesundheit und Bildung.

	Trotz seines jungen Alters bringt er durch seine 
	 beruflichen Stationen einen breiten Erfahrungs- 
	 schatz und ein gutes Netzwerk mit. Wir sind über- 
	 zeugt, dass die Stadtspitze bei ihm in guten Händen 
	 ist - und dass wir gemeinsam starke grüne Akzente 
	 setzen können.
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VERKEHR 
REAKTIVIERUNG DES SCHIENENPERSONENNAHVERKEHRS 

WARSTEIN - LIPPSTADT 

	Wir setzen uns auf allen politischen Ebenen für die 
	 Reaktivierung des Schienenpersonennahverkehrs 
	 auf der Achse „Warstein-Lippstadt“ ein und werben 
	 bei unseren politischen Mitbewerber*innen 
	 um Unterstützung für dieses Projekt.

 
	Die positiven Auswirkungen auf das Klima und die 

	 zeitgemäße Anbindung der Stadt Warstein durch 
	 die Reaktivierung des Personennahverkehrs auf der 
	 WLE-Trasse sind offenkundig. Darüber hinaus bietet 
	 sie auch den Anwohner*innen eine einmalige 
	 Chance: Die Umsetzung aktueller Lärmschutz- 
	 maßnahmen würde vollständig gefördert - bei 
	 einem reinen Weiterbetrieb des Güterverkehrs 
	 würde dies ausbleiben. 

NEUAUSRICHTUNG DES ÖPNV
	Wir setzen uns dafür ein, dass das Momentum 

	 der SPNV-Reaktivierung dazu genutzt wird, auch 
	 die Busverbindungen innerhalb unserer Stadt sowie 
	 die Anbindung an Nachbarstädte und -gemein- 
	 den zu überdenken. Neben der Neuausrichtung von 
	 bestehenden Buslinien, setzen wir uns für die Ein- 
	 führung des On-Demand-Verkehrs Helmo auch in 
	 Warstein ein. Für diese Maßnahmen kön- 
	 nen die heutigen kommunalen Zuschüsse zum  
	 Betrieb des S60 eingesetzt werden.

 RADVERKEHR

	Wir wollen den Alltags-Radverkehr verbessern. 
	 Dies heißt auch, alltagstaugliche Radwege 
	 in Richtung Anröchte und Lippstadt und von Sut- 
	 trop in Richtung Kallenhardt zu schaffen. Radwege 
	 müssen in gutem Zustand und für alle Altersgruppen 
	 sicher nutzbar sein. Wir setzen uns für eine bessere 
	 und gut sichtbare Beschilderung ein. Die Ein- 
	 richtung von Winterdiensten auf wichtigen Radwe- 
	 gen wollen wir prüfen.

	Wir fordern neben den gebührenpflichtigen 
	 Mobilstationen auch den Ausbau überdachter 
	 Stellplätze mit Fahrradbügeln an zentralen Punk- 
	 ten innerhalb des Stadtgebietes.

 STRASSENVERKEHR

	Wir fordern die schnellstmögliche Ausweitung der 
	 Tempo-30-Zonen und Abschnitte auf allen Straßen, 
	 an denen eine Umsetzung aufgrund der neuen StVO 
	 möglich ist.

 

	 der Energiegewinnung sind die Eingriffe aber mo- 
	 derat, der Nutzen überwiegt. Wir wollen Bürger* 
	 innen mitnehmen und die Vorzüge transparent 
	 machen, da nur so die Akzeptanz aufrechterhalten  
	 wird.

 
WASSER & WALD
WASSER

	Trinkwasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. 
	 Keine wirtschaftlichen Interessen dürfen über dem 
	 Schutz unseres Grundwassers stehen. 
	Wir setzen uns für regelmäßige und transparente 

	 Kontrollen der Wasserqualität und -quantität ein, 
	 deren Ergebnisse öffentlich gemacht werden. 
	 Außerdem fordern wir die Ausweisung eines Trink- 
	 wasserschutzgebietes im Warsteiner Massenkalk.

WALD

	Wir wollen die bestehenden Aufforstungs- und Wald- 
	 schutzprogramme weiter unterstützen, bei  
	 denen auch private Eigentümer*innen eingebunden 
	 sind.  Dabei setzen wir auf klimaresistente 
	 Mischwälder anstelle anfälliger Monokulturen.

	Wir setzen uns weiterhin dafür ein, dass Teile des 
	 Arnsberger Waldes zum Nationalpark erklärt 
	 werden.

ENERGIE
	Der Umbau unserer Energieversorgung auf 100% 

	 Erneuerbare ist angesichts der Klimakrise dringend 
	 geboten. Mit dem auf unseren Antrag neu einge- 
	 richteten Wirtschaftszweig “Energieerzeugung” bei 
	 den Stadtwerken wollen wir die komplette Band- 
	 breite in den Blick nehmen: Solar, Wind und Wärme.

	Wir wollen, dass auf dem Gebiet der Stadt Warstein 
	 der eigene Strombedarf in naher Zukunft voll- 
	 ständig bilanziell klimaneutral erwirtschaftet wird. 
	 Das ist auch ökonomisch sinnvoll: Entlastungen für 
	 Verbraucher*innen, direkte Bürger*Innenbetei- 
	 ligung, Standortfaktor für Unternehmen und zu- 
	 sätzliche Einnahmen für den städtischen Haushalt 
	 sind nur einzelne Aspekte.

	Einige Vorhaben zur Erzeugung von erneuerbaren 
	 Energien gehen mit einer Veränderung unserer 
	 Landschaft einher. Im Vergleich zu anderen Arten 
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